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PRESSEMITTEILUNG 
 
Initiative Tierwohl: Erstes bestandenes Audit im 
Bereich Heimtierfutter bei PetCom 
 

▪ Kennzeichnung von Heimtierfutter geht in die Umsetzung 

▪ Trockenfutterhersteller PetCom hat mit QS-Zertifizierung Grundstein für 

ITW-Kennzeichnung gelegt 

 

Bonn, 03.08.2023 – Die Initiative Tierwohl (ITW) gibt die erfolgreiche 

Zertifizierung des ersten Unternehmens im Bereich Heimtierfutter bekannt. 

Der Trockenfutterhersteller PetCom, ein Unternehmen der PHW-Gruppe, hat 

das erste Audit erfolgreich bestanden und erfüllt damit die Anforderungen 

des QS-Systems und für die Kennzeichnung der Produkte mit dem ITW-

Siegel. Das neue ITW-Siegel für Heimtierfutter ermöglicht es Unternehmen, 

Fleischerzeugnisse anzubieten, die hinsichtlich des Tierwohls über die 

gesetzlichen Standards hinausgehen. 

„Das Handeln in ganzheitlichen Kreisläufen haben wir von Anfang an als 

Kern unseres Nachhaltigkeitsmanagements verankert“, erklärt Paul-Heinz 

Wesjohann, Gründer der PHW-Gruppe. „Hierzu gehört auch, dass wir aus 

den Nebenprodukten der Geflügelschlachtung hochwertige Proteinprodukte 

unter anderem auch für die Heimtiernahrung herstellen. Diese sogenannten 

Nebenprodukte geraten allzu oft aus dem Blickfeld, dabei ist deren 

qualitativ abgesicherte Produktion genauso wichtig – insbesondere, wenn es 

um die Finanzierung von mehr Tierwohl geht. Mit dem neuen ITW-

Programm für Heimtierfutter, können wir diese Arbeit endlich auch belegen. 

Das ist ein großer und wichtiger Schritt zu mehr Sichtbarkeit von 

praktiziertem Tierwohl.“ 

Das im Juli 2023 gestartete Programm für die Kennzeichnung von 

Heimtierfutter markiert einen wichtigen Meilenstein in den Bemühungen der 

ITW, Tierwohl in allen Bereichen der Nutztierhaltung zu steigern. Der 

zusätzliche Fokus auf Heimtierfutter erfüllt den Ansatz der 

Ganztiervermarktung. Damit erhöht sich nicht nur die Wertschöpfung der 

Betriebe, es wird auch Verbrauchern die Möglichkeit geboten, mit dem Kauf 

von Heimtierfutter ein Mehr an Tierwohl zu unterstützen. 

„Wir freuen uns, dass PetCom als erstes Unternehmen aus dem Bereich 

Heimtierfutter den Schritt in Richtung mehr Tierwohl gemacht hat“, erklärt 
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Robert Römer, Geschäftsführer der Initiative Tierwohl. „Damit ist die 

Grundlage geschaffen, in einem zweiten Schritt den gesamten 

Schlachtkörper nach Tierwohlgesichtspunkten zu verwerten und auch 

entsprechend zu kennzeichnen.“ 

Um die ITW-Kennzeichnung zu erhalten, müssen die Unternehmen zum 

einen den Kriterien des QS-Systems entsprechen und zum anderen an der 

Initiative Tierwohl teilnehmen. Damit ergibt sich ein Zusammenspiel aus 

Basisqualitätssicherung durch QS sowie dem Anforderungskatalog der ITW 

an Warentrennung und Rückverfolgbarkeit.  

Unternehmen, die an einer Zertifizierung im Bereich Heimtierfutter 

interessiert sind, sind dazu eingeladen, sich bei der Initiative Tierwohl 

anmelden und auditieren zu lassen. Weiterführende Informationen sind 

unter www.initiative-tierwohl.de zu finden. 

 

 

Das neue ITW-Siegel für Heimtierfutter, Kauspielzeuge und Snacks, die mit 

Fleisch hergestellt werden. 

  

http://www.initiative-tierwohl.de/
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Über die Initiative Tierwohl 

Mit der im Jahr 2015 gestarteten Initiative Tierwohl (ITW) bekennen sich 

die Partner aus Landwirtschaft, Fleischwirtschaft, Lebensmittelhandel und 

Gastronomie zu ihrer gemeinsamen Verantwortung für Tierhaltung, 

Tiergesundheit und Tierschutz in der Nutztierhaltung. Die Initiative Tierwohl 

unterstützt Landwirte dabei, über die gesetzlichen Standards 

hinausgehende Maßnahmen zum Wohl ihrer Nutztiere umzusetzen. Die 

Umsetzung dieser Maßnahmen wird durch die Initiative Tierwohl 

flächendeckend kontrolliert. Das Produktsiegel der Initiative Tierwohl 

kennzeichnet ausschließlich Produkte, die von Tieren aus teilnehmenden 

Betrieben der Initiative Tierwohl stammen. Die Initiative Tierwohl etabliert 

Schritt für Schritt mehr Tierwohl auf breiter Ebene und wird dabei 

kontinuierlich weiterentwickelt. www.initiative-tierwohl.de  

 

Die Gesellschafter der Initiative sind:  

• Bundesverband Deutscher Wurst- & Schinkenproduzenten e.V. 

(BVWS) 

• Deutscher Bauernverband e.V. 

• Deutscher Raiffeisenverband e.V. 

• Handelsvereinigung für Marktwirtschaft e.V. 

• Verband der Fleischwirtschaft e.V. 

• Zentralverband der Deutschen Geflügelwirtschaft e.V.  

 

Die Initiative Tierwohl wird derzeit von folgenden 

Unternehmen aus Handel und Gastronomie getragen: 

 

 

 

 

 

 

Hinweis zur gendergerechten Sprache: 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit und leichteren Verständlichkeit verwendet die Initiative 

Tierwohl (ITW) in einschlägigen Texten das in der deutschen Sprache übliche generische 

Maskulinum. Hiermit sprechen wir ausdrücklich alle Geschlechteridentitäten ohne wertenden 

Unterschied an. 

http://www.initiative-tierwohl.de/

